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Vorwort 

 

Rückblickend erscheint das Jahr 2024 als Ruhe vor dem Sturm, obwohl die Anzahl der 
kriegerischen Konflikte lt. dem Global Peace Index schon im Juni 2024 so hoch war, 
wie seit dem 2. Weltkrieg nicht mehr. 
 
Feierten wir 2024 den Erfolg des Lieferkettengesetzes auf europäischer Ebene, so 
setzen wir jetzt gerade alle Hebel in Bewegung, um zu retten, was von der HRDDD 
(Human Rights Due Diligence Directive) noch übrig ist. 
Die komplexe Situation im Nahen Osten betrachteten wir gemeinsam mit Dr.in Sumaya 
Farhat-Naser im Juni und Oktober letzten Jahres online und live in Innsbruck: Die 
breite Öffentlichkeit sollte die Möglichkeit bekommen, den genozidalen Krieg 
vielleicht: besser verstehen zu lernen. Auch hier verschärft sich die Lage trotz 
Waffenstillstand zunehmend, vor dem Hintergrund eines neuen amerikanischen 
Trumpismus, der nicht nur in diesem Konflikt disruptiv und undiplomatisch Öl ins 
Feuer gießt. 
Globale Perspektiven für Klimagerechtigkeit eröffneten wir bei unserer jährlichen 
Ausstellung, die 2024 an und gemeinsam mit der HBLFA Tirol in Rotholz gezeigt 
wurde. Über 450 Personen konnten in der Ausstellung bzw. bei Führungen und 
weiteren Programmpunkten Einblicke gewinnen, wie sich die Klimakrise auf 
Menschen in ausgewählten Ländern des globalen Südens auswirkt. Auch hier haben 
wir es nun mit der skurrilen Situation zu tun, dass eines der mächtigsten Länder der 
Welt die Klimakrise als zeitweiliges „Wetterproblem“ abtut und versucht, 
Finanzierungen zur Bekämpfung der Klimakrise zu stoppen. 
 
Neben altbewährten Aktivitäten, wie der Durchführung diverser Bildungsaktivitäten 
wie der Stadtrundgänge, Fortbildungen oder der IFFI-Jugendjury gab es auch eine 
Absage, nämlich die der Tiroler Nachhaltigkeitsmesse 2024. Stattdessen organisierten 
wir – gemeinsam mit der Abt. Landesentwicklung des Landes Tirol – das 18. Klima-
Netzwerktreffen, 30-Days-Challenges mit 2 Schulklassen und produzierten eine neue 
Ausstellung zum Thema „Fast Fashion“. 
Und last but not least: Im Februar 2024 starteten wir mit „Global Districts“ durch, 
einem EU-Projekt zum Globalen Lernen in der informellen Bildungsarbeit, das uns die 
nächsten vier Jahre begleiten wird. 
Der folgende Jahresbericht gibt einen Überblick über unsere Arbeit im Jahr 2024. 
Wie immer möchten wir unseren Fördergeber:innen, den Südwind-Mitgliedern, den 
Spender:innen sowie den ehrenamtlichen Unterstützer:innen und Aktivist:innen dan-
ken, die unsere Arbeit ermöglichen. Gefördert und finanziert wurde unsere Arbeit 
2024 von der Europäischen Union, der österreichischen Entwicklungszusammenar-
beit, dem Land Tirol und der Stadt Innsbruck. 

 

Viel Freude beim Lesen des Jahresberichts wünscht 
Caroline Sommeregger (Regionalstellenleitung) für das Südwind Team 
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Nord-Süd-Bibliothek 

 

Beratung, Information und Literatur zu globalen Themen 

 

Die Nord-Süd-Bibliothek in der Innsbrucker Leopoldstraße ist das Herzstück von 
Südwind Tirol und bietet mit über 4.000 Medien eine zentrale Anlaufstelle für 
entwicklungspolitische Themen und Globales Lernen in Tirol. Hier finden 
Interessierte Sachbücher, Bildungsmaterialien, Belletristik, Filme sowie Kinder- 
und Jugendbücher. 

Das Besondere ist die persönliche Beratung – während der Öffnungszeiten, nach 
Vereinbarung oder per E-Mail oder Telefon. Lehrende, Schüler:innen, Studierende, 
Jugendarbeiter:innen und Engagierte erhalten Unterstützung bei Projekten, 
wissenschaftlichen Arbeiten oder Unterrichtsvorhaben.  

 
Nord-Süd-Bibliothek in der Leopoldstraße 2 

Besonders gefragt sind didaktische Materialien für Schulen, Jugendarbeit und 
Erwachsenenbildung. Ausgewählte Filme, Spiele und konkrete 
Unterrichtsmaterialien regen zum kritischen Nachdenken an und vermitteln 
wichtige globale Zusammenhänge. Oft entstehen aus den Beratungen auch 
Kooperationen und Netzwerke – so wie 2024, als das erste Treffen von „Teachers for 
Future“ in der Bibliothek geplant wurde. 
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Online-Bibliothek & Filme jederzeit streamen! 

Unser gesamter Bibliotheksbestand sowie der von anderen Südwind-Bibliotheken 
in Österreich ist online verfügbar unter www.baobab.at/onlinekatalog. Dort 
können Medien bequem heruntergeladen, Filme online gestreamt und Ausleihen 
verlängert werden. 

Bibliotheksnutzer:innen mit gültigem Ausweis haben Zugriff auf rund 80 Filme, die 
sie kostenlos streamen können. Ob am Computer, Tablet oder Smartphone – hier 
finde sie Filme zu globalen Themen, die sich sowohl für den Unterricht als auch 
zur Unterhaltung eignen. Viele der Filme wurden mit internationalen Preisen 
ausgezeichnet und bieten zusätzlich didaktisches Begleitmaterial zum Download. 

 
Treffpunkt für ehrenamtliches Engagement 

Ehrenamtliche Gruppen und Organisationen können die Räumlichkeiten der Nord-
Süd-Bibliothek kostenfrei nutzen. 2024 fanden hier regelmäßig Treffen statt, wie 
etwa die einer lokalen Lebensmittelkooperative, die die Bibliothek für ihre 
organisatorischen Zusammenkünfte in Anspruch nimmt. Als Teil des Netzwerks 
der Bibliotheken für Globales Lernen bieten wir unseren Nutzer:innen dank 
Partnerbibliotheken wie BAOBAB in Wien und den Südwind-Bibliotheken in 
anderen Bundesländern Zugang zu einem breiten Medienspektrum per Fernleihe. 
Zudem sind wir Mitglied im Büchereiverband Österreichs. 

 
Literatur- und Medienpakete 

Die Nord-Süd-Bibliothek stellt Literaturkoffer und Medienpakete zur Verfügung, 
die Tiroler Büchereien oder Schulbibliotheken für 3 bis 6 Monate kostenfrei 
ausleihen können. Die enthaltenen Materialien – von Sachbüchern über Literatur 
bis hin zu Filmen und Unterrichtsmaterialien – können in der Ausleihe der 
Bibliotheken integriert werden. Eine ideale temporäre Bereicherung für viele 
Bibliotheken. 

Folgende Literatur- und Medienpakete wurden 2024 verliehen: 

 

Stadtbücherei Landeck 

Das Medienpaket „Frauen – Geschlechtergerechtigkeit“ wurde für die 
Stadtbücherei Landeck überarbeitet, damit diese es in von Anfang März bis Ende 
Juni in ihren Bestand integrieren konnte. Zeitgleich lief in Landeck die 

http://www.baobab.at/onlinekatalog
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Wanderausstellung „Frau* sein in Tirol“ der Organisation Frauen im Brennpunkt 
– die beiden Angebote ergänzten sich ideal. Zum Weltfrauentag wurde eine 
Bücherecke mit den Medien eingerichtet, die zentrale Themen wie Feminismus, 
Gleichberechtigung und Gender behandeln und das Nachhaltigkeitsziel 5 - 
Geschlechtergerechtigkeit abdecken. Der Verleih verlief reibungslos, das 
Interesse war groß, und besonders das Buch „Unsichtbare Frauen“ wurde häufig 
ausgeliehen. Das durchweg positive Feedback bestärkt die Planung weiterer 

Kooperationen. 

 

 
Südwind Medienpaket „Frauen – Geschlechtergerechtigkeit“ 

 

Nähcafé Nadelöhr 

Für das Nähcafé Innsbruck wurde ein bewusst kompaktes Medienpaket zu „Fair 
Fashion“ zusammengestellt, abgestimmt auf die Interessen der Besucher:innen. 
Es thematisierte die Folgen von Fast Fashion sowie nachhaltige Alternativen. Die 

Bücher wurden im Gemeinschaftsraum ausgelegt, fanden großen Anklang und 
regten zu Gesprächen an. 

 

Bibliotheksbesuche und -führungen und Einführungsseminare „Globales Lernen“  

Auch 2024 war die Nord-Süd-Bibliothek Anlaufstelle für zahlreiche Gruppen von 
Studierenden verschiedener Bildungseinrichtungen, insbesondere der 
Pädagogischen Hochschule Tirol, aber auch der Universität Innsbruck oder der 
Bafep Zams. Die Gruppen erhielten Einblicke in das pädagogische Konzept 
„Globales Lernen“ oder „Global Citizenship Education“, in die vielfältigen 
Bildungsmaterialien der Bibliothek oder Seminare zu ausgewählten 

Themengebieten. Bei diesen Besuchen wird oftmals der Grundstein gelegt für 
langjährige und aktive Bibliotheksnutzer:innen.  
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Eine Online-Bibliotheksführung mit 27 Studierenden der Universität Innsbruck 
fand am 23. April 2024 statt. Für kleinere Gruppen der Pädagogischen Hochschule 
Tirol (3 bzw. 7 Teilnehmende) gab es am 3. und 28. Juni 2024 Einführungen zu 
Südwind Tirol, zur Nord-Süd-Bibliothek und zu ausgewählten 
Unterrichtsmaterialien.  

Die in der Bibliothek abgehaltenen Seminare sind unter „Fortbildungen“ gelistet.  
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Globales Lernen: Schulische und außerschulische Bildungsarbeit 

Unsere Zeit ist von tiefgreifenden Veränderungen geprägt, die nur in Anbetracht 

von globalen Zusammenhängen verständlich sind. Bildung spielt dabei eine 
entscheidende Rolle.  

Südwind setzt genau hier an: Mit interaktiven Workshops, Stadtrundgängen, 
Fortbildungen  und der Organisation von Ausstellungen machen wir globale 
Themen greifbar. Wir ermöglichen Schüler:innen, Studierenden und 
interessierten Erwachsenen Einblicke in die Lebensrealitäten von Menschen im 
Globalen Südens und zeigen weltweite Verflechtungen auf. Unsere Fortbildungen 
und Seminare richten sich an Lehrkräfte, Dozent:innen, Jugendarbeiter:innen und 
Elementarpädagog:innen, um sie in der Vermittlung dieser Themen zu 
unterstützen. 

Unsere Bildungsarbeit basiert auf den Prinzipien des Globalen Lernens und Global 
Citizenship Education – mit dem Ziel, die eigenen Verstrickungen in einer 
globalisierten Welt zu reflektieren und Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen. 

Besonderen Wert legen wir auf Selbstwirksamkeit: Jeder Mensch trägt zur 
Gestaltung der Welt bei – sowohl im eigenen Umfeld als auch global. Unsere 
Bildungsangebote ermutigen dazu, aktiv Verantwortung zu übernehmen und 
Veränderungen mitzugestalten. 

Workshop-Angebot „Weltsicht entwickeln und SDGs begreifbar machen“ 

Seit vielen Jahren ist Südwind an Schulen unterwegs und bringt jungen Menschen 

globale Themen auf lebendige Weise näher. Mit einer Mischung aus fundierter 
Information, Reflexion und interaktiven Methoden machen wir komplexe 
Zusammenhänge greifbar.  

Insgesamt haben im Jahr 2024 275 Kinder/Jugendliche (15 Schulklassen) und 

eine Gruppe Erwachsener an Südwind-Workshops teilgenommen: 

 
 
Workshop „Die unbekannte Biografie unserer Jeans“: 4 Klassen und eine 

Erwachsenengruppe  
Workshop „Der Schokolade auf der Spur“: 3 Klassen 
Workshop „Banane – Ein krummes Ding?“: 3 Klassen 
Workshop: „Hendl mit Reis“ 2 Klassen 
Workshop: „Mein Beitrag zum Weltklima“: 1 Klasse 
Workshop: „Die Reise meines Handys“: 1 Klasse  
Workshop „Fair Play: Fair Play – Auf den Spuren des Fußballs“: 1 Klasse 
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Folgende Schulen/Bildungseinrichtungen buchten unsere Workshops: 
BG/BRG Sillgasse, Meinhardinum Stams, BORG Innsbruck, Mittelschule Zirl, BRG 
in der Au, MS Neustift, Volksschule Pradl/Leitgeb1, TFBS Landeck, HAK Hall i. 
Tirol, Nähcafé Nadelöhr. 
 

Fortbildungen für Pädagog:innen 

 

Südwind Tirol bietet seit vielen Jahren, vor allem in Zusammenarbeit mit der 
Pädagogischen Hochschule Tirol, ein breites Spektrum an Schulungen und 
Fortbildungen für Lehrkräfte an. Trotz unterschiedlicher inhaltlicher 
Schwerpunkte haben sie eines gemeinsam: Sie vermitteln theoretische und 
praktische Grundlagen des Globalen Lernens und geben auf interaktive Weise 
Einblicke in direkt einsetzbares Unterrichtsmaterial und Stundenbilder. Wie auch 
letztes Jahr waren Seminare zu den Themen Fast/Fair Fashion, Kinderrechte und 

globales Ernährungssystem besonders beliebt.  
 
Immer öfter finden Besuche von Studierendengruppen der PHT in der Nord-Süd-
Bibliothek statt. Seminare vor Ort abzuhalten erhöht die Bekanntheit der 
Bibliothek und veranschaulicht die Fülle unserer entlehnbaren Medien und 
insbesondere der Bildungsmaterialien. 
Über das Jahr verteilt nahmen 235 Lehrkräfte und Studierende an zwölf Südwind 
Tirol-Veranstaltungen teil.  
 
20.Februar 2024 (2x2 Unterrichtseinheiten) 

Bibliothekseinführung und Präsentation von Bildungsmaterialien  

Ort: Nord-Süd-Bibliothek 

Teilnehmer:innen: 48 Studierende der Bafep Zams 
 

15. März 2024 (2x2 Unterrichtseinheiten) 

Workshop: Globale Zusammenhänge be-greifbar machen im Rahmen der 

Demokratie-Konferenz österreichweit 

Referentin: Dina Prettner  
Ort: Pädagogische Hochschule Tirol 
Teilnehmer:innen: 21 Lehrpersonen  
 

26. März 2024 (4 Unterrichtseinheiten) 

Seminar „Harte Kost: Globale Zusammenhänge rund um das Thema Essen und 
Landwirtschaft“ 

Referentin: Caroline Sommeregger 
Ort: Pädagogische Hochschule Tirol 
Teilnehmer:innen: 11 Lehrpersonen der SEK I & II 
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10. April 2024 (2 Unterrichtseinheiten) 

Bibliotheksführung inkl. Stationenbetrieb zu "Ernährung global“ und 

Einzelberatung von Studierenden 

Referentin: Caroline Sommeregger 
Ort: Nord-Süd-Bibliothek 
Teilnehmer:innen: 17 angehende Lehrpersonen der SEK I und II 
 

30. April 2024 (2 Unterrichtseinheiten) 

Bibliothekseinführung inkl. Stationenbetrieb zu "Ernährung global“ und 

Einzelberatung der Studierenden 

Referentin: Judith Welz 
Ort: Nord-Süd-Bibliothek 
Teilnehmer:innen: 13 angehende Lehrpersonen der Primarstufe 
 
30. April 2024 (2 Unterrichtseinheiten) 

Bibliothekseinführung inkl. Stationenbetrieb zu "Ernährung global“ und 

Einzelberatung der Studierenden 

Referentin: Judith Welz 
Ort: Nord-Süd-Bibliothek 
Teilnehmer:innen: 10 angehende Lehrpersonen der Primarstufe 
 
21. Mai 2024 (2 Unterrichtseinheiten) 

Einführungsseminar „Globales Lernen konkret“ 

Referentin: Dina Prettner 
Ort: Nord-Süd-Bibliothek 
Teilnehmer:innen: 20 angehende Lehrpersonen der Primarstufe  
 

21. Mai 2024 (2 Unterrichtseinheiten) 

Einführungsseminar „Globales Lernen konkret“ 

Referentin: Dina Prettner 
Ort: Nord-Süd-Bibliothek 
Teilnehmer:innen: 16 angehende Lehrpersonen der Primarstufe 
 
22. Mai 2024 (2 Unterrichtseinheiten) 

Einführungsseminar „Globales Lernen konkret“ 

Referentin: Dina Prettner 
Ort: Nord-Süd-Bibliothek 

Teilnehmer:innen: 12 angehende Lehrpersonen der Primarstufe 
 
22. Mai 2024 (2 Unterrichtseinheiten) 

Einführungsseminar „Globales Lernen konkret“ 

Referentin: Dina Prettner 
Ort: Nord-Süd-Bibliothek 
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Teilnehmer:innen: 6 angehende Lehrpersonen der Primarstufe 
 
20. Juni 2024 (2 Unterrichtseinheiten) 

Seminar „Alle Kinder haben Rechte!“ 

Referentin: Nina Marcher 
Ort: Pädagogische Hochschule Tirol 
Teilnehmer:innen: 7 angehende Lehrpersonen der Primarstufe 

 
20. Juni 2024 (2 Unterrichtseinheiten) 

Seminar „Alle Kinder haben Rechte!“ 

Referentin: Nina Marcher 
Ort: Pädagogische Hochschule Tirol 
Teilnehmer:innen: 10 angehende Lehrpersonen der Primarstufe 
 
15. Oktober 2024 (1 Unterrichtseinheit) 

Bibliothekseinführung und Projektpräsentation „Global Districts“  

Ort: online 

Teilnehmer:innen: 13 Studierende der Universität Innsbruck / LV: Global 
Citizenship Education 
 
5. Dezember 2024 (2 Unterrichtseinheiten) 

Bibliothekseinführung und Projektpräsentation „Global Districts“  

Ort: Nord-Süd-Bibliothek 
Teilnehmer:innen: 12 Studierende der PHT  
 
13. Dezember 2024 ( 2 Unterrichtseinheiten) 

Bibliothekseinführung und Projektpräsentation „Global Districts“  

Ort: Nord-Süd-Bibliothek 
Teilnehmer:innen: 19 Studierende der Universität Innsbruck  
 

 
Besuch von Studierenden der PHT zum Thema „Ernährung global“ 
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Stadtrundgänge zum Nachhaltigen Konsum „Die Katze im Sack kaufen“ 

Seit zehn Jahren bietet Südwind Tirol in Innsbruck Stadtrundgänge zum Thema 
des nachhaltigen Konsums für Erwachsene an. Aufgrund der großen Nachfrage 
und Beliebtheit des Angebots wurden die Rundgänge auch für Jugendliche 
entwickelt und sind nun neben Innsbruck zusätzlich in Imst, Schwaz und Wörgl 
verfügbar. 

Die Stadtrundgänge von Südwind führen nicht zu bekannten 
Touristenattraktionen, sondern zu Initiativen, die nachhaltigen Konsum fördern 
und Alternativen zu unfairen Arbeitsbedingungen sowie 
Ressourcenverschwendung aufzeigen. Teilnehmer:innen besuchen lokale 
Geschäfte, sprechen mit Akteur:innen des Wandels und erhalten spannende 
Einblicke hinter die Kulissen. Dabei werden alltägliche Produkte wie Lebensmittel, 
Kleidung und Handys unter dem Gesichtspunkt der Nachhaltigkeit beleuchtet und 
globale Zusammenhänge verständlich gemacht. 

Stadtrundgänge für Erwachsene 

Bei den Stadtrundgängen für Erwachsene wurden im Jahr 2024 an verschiedenen 

Stationen der Stadt Alternativen in den Bereichen Lebensmittel und Bekleidung 
aufgezeigt. Die Teilnehmenden hatten die Gelegenheit, in Gesprächen mit lokalen 
Initiativen und Vereinen tiefer in das Thema Konsum einzutauchen und neue 
Perspektiven zu gewinnen. 

Am 25. Oktober 2024 fand ein öffentlicher Termin statt, der allen Interessierten 
kostenlos offen stand. Insgesamt nahmen 15 Personen daran teil. Der Rundgang 
bot praxisnahe Einblicke und ermöglichte es den Teilnehmenden, nachhaltige 

Alternativen zu entdecken und das eigene Konsumverhalten zu hinterfragen. 
 

Storyteller Christian Kayed und Südwind-Mitarbeiterin Dina Prettner leiteten 
zwei weitere gebuchte Führungen:  

- Führung für 8 Studierende des Green Office der Universität Innsbruck 
- Führung für 15 Lehrer:innen aus ganz Österreich im Rahmen einer 

Fortbildung der Stiftung für Wirtschaftsbildung 

 

Stadtrundgänge für Jugendliche 

Im Jahr 2024 spazierten wieder 127 junge Menschen mit uns durch Innsbruck, 
Schwaz und Imst, um hinter die Kulissen unserer Konsumgewohnheiten zu 
blicken und nachhaltige Initiativen vor Ort kennenzulernen. Besonders 
bereichernd war einmal mehr der persönliche Austausch mit Mitarbeiter:innen 
der Weltläden in Innsbruck und Schwaz, des Vereins „Speis von Morgen“ in 
Innsbruck, dem Wams in Schwaz und dem Naturladen in Imst. Dort erfuhren die 
Jugendlichen aus erster Hand, was es bedarf, um nach ethischen Gesichtspunkten 
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einzukaufen und zu handeln. Neu ist, dass der Stadtrundgang in Schwaz nun auch 
für Erwachsene offen steht.  

 

Schüler:innen des BG an der AU beim Stadtrundgang in Innsbruck 

Südwind-Erlebnisausstellungen 

 

2024 organisierte Südwind Tirol drei Ausstellungseinsätze in Tirol. Highlight war 
die Ausstellung „Perspektiven für Klimagerechtigkeit“, die für 3 Wochen in 
Kooperation mit der HBLFA Tirol in Rotholz inkl. Rahmenprogramm gezeigt 
wurde. Zum Thema „Fast Fashion“ wurde 2024 eine neue Ausstellung produziert.  
 
Erlebnisausstellung „Globale Perspektiven für Klimagerechtigkeit“ 

1. bis 24. Oktober 2024, HBLFA Tirol, Rotholz i. Zillertal 

 

Wie wirkt sich die Klimakrise in Guatemala oder Kambodscha aus? Und was 
bedeutet Klimagerechtigkeit? Fragen, auf die viele von uns kaum Antworten 
wissen. Fundiertes Wissen und Auseinandersetzung dazu zu vermitteln – das war 
das Ziel des Ausstellungseinsatzes, der 2024 in Rotholz gemeinsam mit dem Team 

der HBLFA Tirol organisiert wurde. Die interaktive und von Südwind entwickelte 
Ausstellung lud Erwachsene und Jugendliche dazu ein, mehr über die Klimakrise 
im globalen Süden zu erfahren und motivierte auch die Schüler:innen der HBLFA 
Tirol, nach einer Einschulung selber Führungen für die 300 Schüler:innen 
umliegender Schulen und des Rotholzer Campus (FSBHM, Aufbaulehrgang, 
Lebensmitteltechnologie etc.) durchzuführen. Feierlich eröffnet wurde die 
Ausstellung am 3. Oktober 2024 – dazu fanden sich über 40 Besucher:innen ein: 
Nach den Eröffnungsworten führte Dina Prettner von Südwind durch die 
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Ausstellung. Im Anschluss wartete ein Buffet, das den Austausch unter den Gästen 
noch anregte.  
Des Weiteren wurde am 16. Oktober 2024 das Rail-Movie „Generation Change – 
Wer rettet die Welt“ als öffentliche Abendveranstaltung in der HBLFA Tirol 
gezeigt. Am Abend selbst waren es dann mehr Interessierte aus der Umgebung, die 
den Filmabend und die pädagogische Nachbereitung durch Südwind besuchten. 
 

 
Ausstellung „Von der Almwiese zur Sojaplantage: Futtermittel global“  

FSBHM Rotholz (8. bis 26. April 2024) und Universität Innsbruck (3. bis 6. Juni 2024) 

 

Die 2023 aktualisierte Ausstellung zum Thema „Futtermittel global“ wurde im Jahr 
2024 zweimal in Tirol ausgestellt. Im April konnten sie Schüler:innen, Eltern und 

Lehrer:innen der FSBHM Rotholz - prominent aufgestellt in der Aula- erleben. 
 
Am ersten Tag der Ausstellung führte Caroline Sommeregger von Südwind 
Workshops mit jeweils 2 Klassen (33 Schüler:innen) der FSBHM Rotholz zum 
Thema Landnutzung und Konkurrenz, Fleischkonsum und Futtermittel durch.  
 

 
Einführungsworkshop zur Futtermittel-Ausstellung 

 
Im Juni wurde die Ausstellung dann von den Zuständigen aus dem Büro für 
Nachhaltigkeit der ÖH Innsbruck gebucht und im Geiwi-Gebäude der Universität 

Innsbruck sieben Tage gezeigt. Etwa 100 Personen gewannen so Einblicke in die 
Themen Futtermittel, Land, Fleischkonsum und globale Zusammenhänge.  
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Neu: Ausstellung „Fast Fashion: Die wahren Kosten unserer Kleidung“ 

Was haben Mikroplastik, Erdöl und Müllberge mit unserer Bekleidung zu tun? Wer 
fertigt unsere T-Shirts und was ist ein existenzsichernder Lohn? Und: Wie kann ich 
nicht nur mein Outfit, sondern auch politisch etwas verändern? 
Die aus drei Roll-Ups und einer hölzernen Lieferkette mit Überraschungseffekt 
bestehende Ausstellung liefert Antworten dazu und thematisiert die unsichtbaren 

Kosten für Arbeiter:innen und Umwelt, die in unserer Kleidung stecken sowie 
konkrete Möglichkeiten des Handelns und Wandelns. Die Ausstellung wurde neu 
entwickelt und produziert und kann kostenlos bei Südwind entliehen werden.  
 

 
Die neue Ausstellung zu „Fast Fashion“ 

 
 
 

18. Klima-Netzwerktreffen „Solidarität in Zeiten des Klimawandels“  

und 30-Days-Challenge 

Am Freitag, dem 5. November 2024, fand das 18. Klima-Netzwerktreffen unter dem 

Titel „Solidarität in Zeiten des Klimawandels“ statt. Eingeladen hatten der 
Fachbereich Nachhaltigkeits- und Klimakoordination sowie Klimaschutzlandesrat 
René Zumtobel. Das Treffen bot ein abwechslungsreiches Programm, das 
mitgestaltet wurde von Wissenschaftlerinnen des zweiten Österreichischen 

Sachstandsberichts zum Klimawandel, dem Klimabündnis Tirol und Südwind 
Tirol. In diesem Rahmen fanden Workshops, ein Keynote-Vortrag und eine 
Podiumsdiskussion statt, die die Teilnehmer:innen zur intensiven 
Auseinandersetzung mit dem Thema „Klimawandel“ anregten. 
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Südwind Tirol nutzte die Veranstaltung, um den Besucher:innen die neue 
Ausstellung „Fast Fashion - die wahren Kosten unserer Kleidung“ zu präsentieren. 
Darüber hinaus konnten die Teilnehmenden ihr Wissen zu Nachhaltigkeit bei 
einem Quiz-Rad testen und sich am Büchertisch mit Literatur zum Thema 
„Klimagerechtigkeit“ versorgen. 

Im Rahmen des Klima-Netzwerktreffens organisierte Südwind Tirol zudem die 30-
Days-Challenge, an der zwei Oberstufenklassen teilnahmen: die fünfte Klasse des 
Meinhardinum Stams und eine Maturaklasse des Reithmanngymnasiums 
Innsbruck. Insgesamt 37 Schüler:innen wählten bei einem Auftaktworkshop im 
Oktober 2024 ihre persönlichen Herausforderungen. Diese neuen „Gewohnheiten“ 
wurden im Anschluss unter Begleitung von Südwind Tirol für ganze 30 Tage 

umgesetzt. Die von den Schüler:innen gewählten Herausforderungen waren 
vielfältig und umfassten unter anderem den Verzicht auf Fleisch, kaltes Duschen, 
vegetarische oder vegane Mittagessen und Jausen, den Verzicht auf Plastikflaschen 
sowie weniger Zeit in sozialen Medien und am Handy.  
Teil des Programms war ein abschließender Reflexionsworkshop, bei dem die 
Erfahrungen aus der 30-Days-Challenge diskutiert und reflektiert wurden sowie die 
Teilnahme der Schüler:innen am Klima-Netzwerktreffen. Zwei Schüler:innen 
erzählten den rund 200 Besucher:innen der Veranstaltung von ihren starken 
Leistungen – und bekamen dort auch ihre verdiente Anerkennung und großen 
Applaus.  

 

Arbeitskreis Globales Lernen 

 

Seit vielen Jahren stärkt der Arbeitskreis Globales Lernen den Austausch und die 
Zusammenarbeit rund um globale Fragestellungen, Globales Lernen/Global Citi-
zenship Education und die Globalen Nachhaltigkeitsziele (SDGs) zwischen Ak-
teur:innen aus der Zivilgesellschaft, Bildung und Kunst. Der Arbeitskreis Globales 

Lernen besteht aus 15 Mitgliedern (siehe Seite 22).  
 
Im Jahr 2024 organisierte und koordinierte Südwind Tirol einen Arbeitskreis Glo-
bales Lernen am 20. Februar 2024, insgesamt waren 6 Personen in der Nord-Süd-
Bibliothek anwesend. Bereits im letzten Arbeitskreis des Jahres 2023 entstand die 
gemeinsame Idee, eine öffentliche Fortbildung für Interessierte zum Globalen 
bzw. zum Transformativen Lernen zu veranstalten. Beim Arbeitskreis im Februar 
konkretisierte sich die Idee und es fiel der Beschluss, die Expertin Dr. Magdalena 
Freudenschuss (Berlin, Inkota) nach Innsbruck einzuladen (siehe Veranstaltung 
„Transformatives Globales Lernen“). Das zweite Arbeitskreis-Treffen im Dezem-

ber musste wegen mehrerer Krankenständen kurzfristig abgesagt werden. 
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IFFI-Jugendjury beim Internationalen Filmfestival Innsbruck  

Seit 2001 vergibt die IFFI-Jugendjury den inzwischen mit 1.500 Euro dotierten 

Südwind Filmpreis beim Internationalen Filmfestival Innsbruck (IFFI), das 2024 
bereits zum 33. Mal über die Leinwände flimmerte. Der Preis, finanziert durch 
Spenden, lenkt den Blick auf Kino abseits des Mainstream und auf Geschichten aus 
oft übersehenen Weltregionen. 

Dieses Jahr stürzten sich 14 junge Filmfans ins Festivalgeschehen – zwölf 
Schüler:innen, eine Studierende und ein Absolvent des Freiwilligen Umweltjahres. 
Nach einem interessanten Filmworkshop mit dem Filmexperten Jens Niklas und 
Heidi Unterhofer von Südwind waren sie bestens gerüstet, um die vier nominierten 
Filme und das gesamte Festival zu erleben. Bei der Jurysitzung wurde analysiert, 
diskutiert und schließlich der Gewinnerfilm gekürt. 

Die Auszeichnung ging an die mongolische Regisseurin Zoljargal Purevdash für 
„Baavgai Bolohson“ („Wenn ich nur Winterschlaf halten könnte“). Ihr bewegendes 
Porträt des Teenagers Ulzii, der sich in den eiskalten Slums von Ulanbaatar durchs 
Leben kämpft, fesselte die Jury mit seiner schonungslosen, realistischen 

Erzählweise. Die feierliche Preisverleihung im Leokino setzte den krönenden 
Abschluss. 

 
Neal Nadia Kovacevic (IFFI-Jugendjury) verliest das Statement auf Englisch 

und vergibt den Südwind Filmpreis an "BAAVGAI BOLOHSON" 

Begründung der IFFI-Jugendjury für den Film BAAVGAI BOLOHSON / IF ONLY I 
COULD HIBERNATE: 2023, Mongolei, Zoljargal Purevdash 

„Der Südwind-Preis 2024 der Jugendjury geht an einen Film, der den harten Alltag in 
Armut realistisch darstellt. Die Hauptfigur – selbst noch ein Teenager – versucht in 
Abwesenheit elterlicher Unterstützung mit Stolz und Härte das Überleben der jüngeren 
Geschwister zu sichern und parallel dazu seine eigene schulische Begabung nicht 
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aufzugeben. Erst im Laufe der Handlung gelingt es ihm, die Hilfe anderer anzunehmen 
und Solidarität zuzulassen. Bildung wird hier zwar als ein möglicher Ausweg aus der 
Armut präsentiert, der Film ist jedoch realistisch genug zu zeigen, dass auch diese 
Lösung keine Befreiung, ja, vielleicht nicht einmal eine Lösung ist. Viele Details, der 
genaue Blick auf die Hauptfigur und ihr Umfeld, aber auch die Momente der 
Leichtigkeit und Unbeschwertheit haben uns beeindruckt. Und so hat uns dieser Film – 
ganz einfach und ganz ohne Klischees oder Sozialromantik – zum Mitfühlen, aber vor 

allem auch zum Nachdenken gebracht. Wir freuen uns also, den Südwind Preis 2024 an 
Zoljargal Purevdash für ihren Film BAAVGAI BOLOHSON / IF ONLY I COULD 
HIBERNATE vergeben zu dürfen.“ 
 
Südwind Veranstaltungen 

 
Symposium "Wertschöpfung durch Wertschätzung - Perspektiven zur Kreislaufwirtschaft“ 

21. und 22. Februar 2024, Kulturbackstube Bäckerei Innsbruck 

 
Das Symposium  „Wertschöpfung durch Wertschätzung“, eine 
Kooperationsveranstaltung von Agrarmarketing Tirol, der Bäckerei 
Kulturbackstube, der feldschafft e.Gen. und der Standortagentur Tirol, fand im 
Februar statt und war mit 100 Besucher:innen ein großer Erfolg. Rund 120 
Personen aus Unternehmen, Initiativen, Interessensvertretungen, Schulen, Politik 
und Verwaltung haben gemeinsam über Wege wertschätzenden Wirtschaftens mit 

dem Ziel der Kreislaufwirtschaft gelernt, diskutiert und sich vernetzt. Südwind war 
im Laufe der Planungen immer wieder in Kontakt mit den Veranstalter:innen und 
brachte sich ein – vor allem zu den Themen „Lieferketten(gesetz) und 
Arbeitsbedingungen“. Abschließend übernahm Caroline Sommeregger von 
Südwind die Moderation bzw. den Tischhost am Tag 1 des Symposiums zum Thema 
Lieferketten.   
 
Fortbildung „Transformatives Globales Lernen“ 

14. Mai 2024, 9 – 17:00 Uhr, Haus der Begegnung, Innsbruck 

 
Was bedeutet es, Globales Lernen als Transformatives Lernen zu denken? Und: 
Was braucht es, damit in Lernräumen Veränderung passieren kann? 
Antworten bzw. dekoloniale Denkeinladungen dazu lieferte die Fortbildung 
„Transformatives Globales Lernen“ mit Trainerin Dr.in Magdalena Freudenschuss. 
Mit sozialen Kartographien, Metaphern und Anregungen zur Selbstreflexion 
ermöglichte sie den 18 interessierten Teilnehmenden Raum für Austausch sowie 

neue Erkenntnisse und Einsichten. Freudenschuss arbeitet seit fast 20 Jahren in 
Brandenburg und Berlin im Bereich Globales Lernen mit Schwerpunkten zu 
antirassistischen und dekolonialen Perspektiven und leitet Fortbildungen für 
Lehrkräfte und Bildungsreferent:innen. Die Idee für diese Veranstaltung keimte 
im Arbeitskreis Globales Lernen und die Veranstaltung wurde von Südwind, 
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Welthaus und socialchangerocks im Rahmen des Arbeitskreises Globales Lernen 
veranstaltet.  

 
 
„Trotz Gewalt und Unrecht den Frieden suchen" Online-Vortrag/Gespräch mit Dr.in Sumaya Farhat-Naser 

27. Juni 2024, Stadtteilzentrum Wilten Innsbruck 

 
Im Juni folgten ca. 30 Personen der Einladung zu Vortrag und Gespräch „Trotz 
Gewalt und Unrecht den Frieden suchen" mit der palästinensischen 
Friedensaktivistin Dr.in Sumaya Farhat-Naser ins Stadtteilzentrum Wilten. Weitere 

40 Personen schalteten sich online zu. Die starke Teilnahme zeugte von der 
Dringlichkeit einer tiefgehenden Auseinandersetzung mit der politischen und 
humanitären Lage im Nahen Osten und dem genozidalen Krieg im Gazastreifen. 
Die für ihre Verdienste um die Menschenrechte und als Begründerin zahlreicher 
Friedensorganisationen bekannte und mit internationalen Preisen ausgezeichnete 
Sumaya Farhat-Naser überzeugte das Publikum einmal mehr davon, dass an einem 
Ende von Besatzung und Waffengewalt und einem friedlichen Zusammenleben 
zwischen Israel:innen und Palästinenser:innen kein Weg vorbeiführt.  
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„Im Krieg verlieren alle" Vortrag mit Dr.in Sumaya Farhat Naser (in Präsenz)  

23. Oktober 2024, Pfarrsaal St. Nikolaus Innsbruck 

 
Nach der Online-Veranstaltung mit Dr.in Sumaya Farhat-Naser im Juni, organisiert 

von Südwind, konnte Pax Christi die Friedensaktivistin im Oktober persönlich 
nach Innsbruck einladen. Mit 100 interessierten Besucher:innen waren der Vortag 
und das anschließende Gespräch über die Situation im Nahen Osten, respektive in 
Gaza und dem Westjordanland, sehr gut besucht. Südwind Tirol kooperierte. 
 

Global Districts – Local solutions for global challenges! 

 
Im Februar durfte Südwind Tirol über den Start des neuen EU-geförderten 
Projektes „Global Districts“ jubeln, das wir ganze vier Jahre lang Seite an Seite mit 

neun weiteren europäischen Organisationen umsetzen werden. Ziel ist es, mehr 
junge Menschen zum Engagement für globale Gerechtigkeit zu gewinnen.  
 
In Vorbereitung auf dieses Ziel wurde im ersten 
Projektjahr unter anderem eine Studie durchgeführt, 
die sowohl die Beteiligung junger Frauen an der Tiroler 
Zivilgesellschaft untersuchte als auch die Hürden. 
Weiters wurden inklusive und niederschwellige 
Bildungsmaterialien zu globalen Themen erarbeitet 
sowie eine fünfteilige Online-Fortbildungsserie 
entwickelt, die größtmögliche Sensibilität für die 

unterschiedlichen Lebenslagen von Jugendlichen 
vermittelt, um Ausschlüsse in der Bildungsarbeit 
künftig zu verringern. Diese wird 2025 durchgeführt. 
 
Besondere Zielgruppe des Projektes sind junge Frauen, 
deren Stimmen aufgrund von Bildungsarmut, ökonomischer Benachteiligung oder 
Flucht- und Migrationserfahrung in der Zivilgesellschaft oft marginalisiert sind. 
Um sie ins Boot zu holen, sind eine Reihe von girls only-Aktivitäten geplant. 
 

Creative Storytellers  

 

Frühkindliche Förderung hat großes Potenzial für die persönliche Entwicklung 
und den lebenslangen Lernprozess eines Kindes. Daher ist es entscheidend, 
bereits im frühen Kindesalter ein Bewusstsein für Nachhaltigkeit zu schaffen. 
Während in einigen EU-Mitgliedsstaaten Nachhaltigkeit schon in die 



 

Südwind Tirol Jahresbericht 2024    

20 

frühkindliche Bildung integriert ist, besteht vielerorts noch Bedarf, dieses Thema 
systematisch in die Lehrpläne aufzunehmen. 

Ein innovativer Ansatz in diesem Bereich ist das Projekt Creative Storytellers, das 
darauf abzielt, Kindern die Ziele für Nachhaltige Entwicklung (SDGs) durch 
kreative Methoden näherzubringen – insbes 

ondere durch Storytelling. Diese Methode schafft eine persönliche Verbindung zu 
den behandelten Themen und fördert die Fähigkeit der Kinder, sich aktiv mit 
ihrer Umwelt auseinanderzusetzen. Kunst und kreative Aktivitäten bieten den 
Kindern eine Plattform, ihre Sichtweisen auszudrücken und ein tieferes 
Verständnis für Nachhaltigkeit zu entwickeln. 

Im Rahmen des Projekts fanden zwei wichtige Treffen in Oulu (Finnland) und 
Braga (Portugal) statt, bei denen intensiv an den Maßnahmen gearbeitet wurde – 
insbesondere an den Online-Workshops.  

 
Projekttreffen in Oulu - Finnland 

Diese richten sich an Elementarpädagog:innen, Vorschullehrer:innen und 
Fachkräfte, die mit Kindern im Alter von 3 bis 6 Jahren arbeiten. Der Fokus lag 

auf Methoden aus der Bildung für nachhaltige Entwicklung und der Integration 
der Nachhaltigkeitsziele (SDGs), auf  multimodalen und digitalen Ansätzen im 
kreativen Geschichten-Erzählen sowie auf der Vernetzung und dem Austausch 
mit Pädagog:innen aus ganz Europa. 

Zu den geplanten bzw. bereits erfolgten Ergebnissen und Outputs gehören: 

• Der Creative Story-Tellers SDG Lernrahmen 

• Die Creative Story-Tellers Academy  

• Ein Toolkit für kreative Geschichtenerzähler:innen 

• Eine Creative Story-Tellers Geschichtensammlung 
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AELIA und Career Gardeners 

 

AELIA: Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) mittels gesamt-institutionellem und Multi-Stakeholder-Ansatz 

Das Aelia-Projekt fördert die grüne Transformation, indem es Bürger:innen mit 

den dazu notwendigen Fähigkeiten ausstatten möchte. Die Strategie soll 

Akteur:innen aus Bildungseinrichtungen, Unternehmen, Zivilgesellschaft und 
öffentlichem Sektor zusammenbringen. Umgesetzt wird das Projekt  in 
Griechenland, Zypern, Serbien, Rumänien und Österreich. 

2024 wurden verschiedene Aktivitäten durchgeführt, darunter eine Untersuchung 
zur Bildung für Nachhaltige Entwicklung in Österreich und die Erstellung eines 
nationalen Berichts. Auf dieser Grundlage entstand ein „Grünbuch zur 
Entwicklung von Nachhaltigkeitsplänen für Bildungseinrichtungen“, das in 
mehrere Sprachen übersetzt wurde. 

Ein zentraler Schritt war die Entwicklung eines „Leitfadens für 
Nachhaltigkeitspläne“, der Schulen und Bildungseinrichtungen dabei unterstützt, 
Bildung für Nachhaltige Entwicklung umzusetzen. Dieser Leitfaden, an dem 
Südwind Tirol maßgeblich mitwirkte, wurde im Frühjahr 2024 veröffentlicht. 
www.aelia-project.eu 

 
Career Gardeners 

 

Das Erasmus+-Projekt Career Gardeners beschäftigt sich mit den 
Herausforderungen von jungen Menschen, wenn es darum geht, ihre 
Berufswünsche mit persönlichen Werten und ökologischen Nachhaltigkeitszielen 
in Einklang zu bringen. Ein Meilenstein wurde 2024 mit der Veröffentlichung eines 
E-Learningkurses für Jugendarbeiter:innen und Multiplikator:innen geschafft. 
Das online-Training führt in sechs Lernmodulen mit kurzweiligen Info-Seiten, 

Video-Interviews und interaktiven Aufgaben ins Thema ein und bereitet 
Multiplikator:innen auf die Arbeit mit Jugendlichen zum Thema Berufsleben und 
Werte bestens vor.  
www.suedwind.at/career-gardeners/ 
  

https://www.aelia-project.eu/
http://www.suedwind.at/career-gardeners/
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Freiwilliges Umweltjahr FUJ 

 

Bereits seit zehn Jahren bietet Südwind Tirol jungen Menschen die Möglichkeit, 

ein Freiwilliges Umweltjahr in der Innsbrucker Regionalstelle zu absolvieren. 

Dabei können die Freiwilligen erste Berufserfahrungen sammeln und einen 

Einblick in die Arbeit einer Nichtregierungsorganisation bekommen. Die 

Tätigkeiten sind vielfältig: Mithilfe bei der Öffentlichkeitsarbeit, der Organisation 

von Veranstaltungen und der Entwicklung neuer Bildungsangebote und 

Ausstellungen, wie auch die Betreuung der Bibliothek sowie deren 

Besucher:innen. Sechs Mal im Jahr treffen die Freiwilligen der verschiedenen 

österreichischen Einsatzstellen bei Seminaren auf Gleichgesinnte. Bei 

verschiedenen Workshops erwerben sie Medienkompetenzen sowie Soft-Skills 

und vertiefen ihr Wissen im Bereich Nachhaltigkeit. 

Von September 2023 bis Juli 2024 absolvierte Lukas Matuella das FUJ bei Südwind 

Tirol. Er tauchte in verschiedenste Arbeitsbereiche ein, vor allem war er intensiv 

bei der Bespielung der Südwind Website sowie des Social Media Accounts invol-

viert. Außerdem begleitete und unterstützte er die Südwind Mitarbeiter:innen tat-

kräftig bei diversen Schulworkshops.  

Seit September 2024 unterstützt Felix Milewski das Team. Im Herbst wickelte er 

die Kommunikation mit zwei Schulklassen während der "30-Days-Challenge“ ab. 

Außerdem recherchierte er aktuelle Daten für die neue Ausstellung zum Thema 

"Fast Fashion". 
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Südwind-Veranstaltungen 2024 im Überblick 

 

11.1.2024 Arbeitsgruppentreffen Barefood Innsbruck in der Nord-Süd-

Bibliothek 

17.1.2024 BiNE-Netzwerktreffen (26 Personen aus verschiedenen Orgas 

anwesend) im Andechssaal Innsbruck 

20.2.2024 Bibliothekseinführung und Präsentation von Bildungsmaterialien 

für 2 Studierendengruppen der Bafep Zams in der Nord-Süd-

Bibliothek 

20.2.2024 Arbeitskreis "Globales Lernen" in der Nord-Süd-Bibliothek 

21.-22.2.2024  Symposium "Wertschöpfung durch Wertschätzung - Perspektiven 

zur und Kreislaufwirtschaft (Südwind moderierte Thementische zu 

Lieferketten) in der Bäckerei 

1.3.-28.6.2024 Verleih Medienpaket: Bücherei Landeck 

14.3.2024 Stadtrundgang „Nachhaltiger Konsum in Innsbruck“ mit einer 

Schulklasse des BG/BRG Sillgasse  

15.3.2024  2 Workshops „Globale Zusammenhänge be-greibar machen“ im 

Rahmen der österr. Demokratie-Konferenz, PHT 

20.3.24  Lehrer:innen-Fortbildung "Harte Kost: Globale Zusammenhänge 

rund ums Thema Essen und Landwirtschaft", PHT 

8.4.2024 2 Einführungs-Workshops mit 33 Schüler:innen zur Ausstellung 

"Von der Almwiese zur Sojaplantage: Futtermittel global" an der 

FSBHM Rotholz 

8.4.-26.4.2024 "Von der Almwiese zur Sojaplantage: Futtermittel global" 

Ausstellung in der Aula der FSBHM Rotholz  

10.4.2024 Bibliothekseinführung inkl. Stationenbetrieb (Bildungsmaterialien) 

mit Studierenden-Gruppe der PHT zu "Ernährung global“ in der 

Nord-Süd-Bibliothek 

11.4.2024 Besuch in der TFBS Schwaz: Vorstellung von Südwind und Südwind-

Bildungsangeboten  
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18.4.24 Stadtrundgang „Nachhaltiger Konsum in Innsbruck“ mit einer 

Schulklasse der HBLFA Tirol 

23.4.2024 Stadtrundgang „Nachhaltiger Konsum in Innsbruck“ für 

Lehrer:innen aus ganz Österreich im Rahmen der Stiftung 

Wirtschaftsbildung  

23.4.2024 Online-Bibliothekseinführung für Studierende der Universität 

Innsbruck / LV Global Citizenship Education 

30.4.2024 2 aufeinanderfolgende Bibliothekseinführungen inkl. 

Stationenbetrieb (Bildungsmaterialien) mit Studierenden-Gruppe 

der PHT zu "Ernährung global“ in der Nord-Süd-Bibliothek 

14.5.2024 Fortbildung "Transformatives Globales Lernen" mit Dr.in Magdalena 

Freudenschuss im Haus der Begegnung 

21.5.2024 2 aufeinanderfolgende Einführungsseminare „Globales Lernen 

konkret“ mit zwei Studierenden-Gruppe der PHT in der Nord-Süd-

Bibliothek 

22.5.2024 2 aufeinanderfolgende Einführungsseminare „Globales Lernen 

konkret“ mit zwei Studierenden-Gruppe der PHT in der Nord-Süd-

Bibliothek 

23.5.2024 Stadtrundgang „Nachhaltiger Konsum in Innsbruck“ mit einer 

Schulklasse des BG in der Au 

24.5.2024 Stadtrundgang „Nachhaltiger Konsum in Innsbruck“ mit einer 

Jugendgruppe von Innovia Berufsorientierung 

24.5.2024 IFFI Jugendjury: Filmworkshop in der Nord-Süd-Bibliothek 

31.5.2024 IFFI Jurysitzung in der Nord-Süd-Bibliothek 

1.6.2024 IFFI Preisverleihung im Leokino / Vergabe vom Südwind Filmpreis 

27.5.2024 Stadtrundgang „Nachhaltiger Konsum in Innsbruck“ mit einer 

Schulklasse der HL West 

3.6.2024 Bibliothekseinführung und Präsentation von Bildungsmaterialien 

für eine Studierendengruppe der PHT in der Nord-Süd-Bibliothek 

3.6. - 9.6.2024 Ausstellung "Von der Almwiese zur Sojaplantage: Futtermittel global" 

auf der Geiwi Innsbruck 
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20.6.2024 2 aufeinanderfolgende Seminare „Alle Kinder haben Rechte“ an der 

PHT mit 2 Studierendengruppen 

27.6.2024 Vortrag/Gespräch mit Dr.in Sumaya Farhat-Naser: "Trotz Gewalt und 

Unrecht den Frieden suchen" Stadtteiltreff Wilten/online (hybrid) 

28.6.2024 Bibliothekseinführung und Präsentation von Bildungsmaterialien 

für eine Studierendengruppe der PHT in der Nord-Süd-Bibliothek 

10.7.2024 Stadtrundgang „Nachhaltiger Konsum in Imst“ mit Jugendgruppe 

der Lebenshilfe Tirol  

1.-24.10.2024 Ausstellung "Globale Perspektiven für Klimagerechtigkeit" an der 

HBLFA Tirol in  Rotholz  

3.10.2024 Offizielle Ausstellungseröffnung an der HBLFA Tirol in Rotholz 

9.10.2024 Einführungsworkshop zur 30-Days-Challenge im Meinhardinum 

Stams 

11.10.2024 Einführungsworkshop zur 30-Days-Challenge am 

Reithmanngymnasium 

15.10.2024 Bibliothekseinführung und Projektpräsentation „Global Districts“ 

für eine Studierendengruppe der Universität Innsbruck / LV: Global 

Citizenship Education in der Nord-Süd-Bibliothek 

16.10.2024 Filmabend "Generation Change" inkl. Zusatzprogramm im 

Anschluss an der HBLFA Tirol in Rotholz 

23.10.2024 Stadtrundgang für Erwachsene/Stuierende "Nachhaltiger Konsum in 

Innsbruck" organisiert mit und für das Green Office der Universität 

Innsbruck  

23.10.2024 Vortrag mit Dr.in Sumaya Farhat Naser "Im Krieg verlieren alle" im 

Pfarrsaal St. Nikolaus, Innsbruck 

25.10.2024 Öffentlicher Termin: Stadtrundgang "Nachhaltiger Konsum in 

Innsbruck" für Erwachsene mit Storyteller Christian Kayed und Dina 

Prettner (Südwind) 

5.11.2024 Arbeitsgruppentreffen "Produkte", Barefood Innsbruck in der Nord-

Süd-Bibliothek 
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15.11.2024 18. Klima-Netzwerktreffen: Infostand mit Fast-Fashion-Ausstellung 

und Büchertisch im Landhaus 2, Innsbruck 

15.11.2024 Zwei Evaluierungs-Workshops zur „30-Days-Challenge“ im Rahmen 

des 18. Klima-Netzwerktreffens mit Klassen vom Meinhardinum 

Stams und vom Reithmanngymnasium, Landhaus 2 

19.11.2024 Stadtrundgang "Nachhaltiger Konsum in Innsbruck" mit einer 

Schulklasse des BG Sillgasse 

27.11.-20.12.2024 Verleih von Medienpaket "Fast Fashion" an das Nadelöhr Nähcafe  

5.12.2024 Bibliothekseinführung, Bildungsmaterialvorstellung und 

Projektpräsentation „Global Districts“ für eine Studierendengruppe 

der PHT in der Nord-Süd-Bibliothek 

13.12.2024 Bibliothekseinführung, Bildungsmaterialvorstellung und 

Projektpräsentation „Global Districts“ für eine Studierendengruppe 

der Universität Innsbruck / in der Nord-Süd-Bibliothek 

16.12.2024 Stadtrundgang "Nachhaltiger Konsum in Schwaz" mit einer 

Schulklasse der FSBHM Rotholz 

18.12.2024 Stadtrundgang "Nachhaltiger Konsum in Innsbruck" mit der PH-

Tirol 
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Statistik & Information 

Nord-Süd-Bibliothek:  

 
Erreichte Personen bei Veranstaltungen und Bildungsangeboten:  
 

Workshops „Weltsicht entwickeln“  

(Schüler:innen/Jugendliche und 1 

Erwachsenengruppen) und Workshops „Futtermittel 
global“ 

Workshops mit 302 

Schüler:innen und 6 

Erwachsenen 

Personen bei Lehrer:innen-Fortbildungen und 

Studierende bei Seminaren und Einführungsworkshops 

Globales Lernen 

235 

Personen bei Ausstellungen (gesamt) 

Davon Ausstellung „Klimagerechtigkeit“  

Davon Ausstellung „Futtermittel global“ 

750 

450 

300 

Personen bei Stadtrundgängen 

Davon Erwachsene 

Davon Jugendliche 

165 

38 

127 

30-Days-Challenges und IFFI-Jugendjury 51 

Personen bei weiteren öffentlichen Veranstaltungen 

(Vorträge, Podiumsdiskussionen, Filmvorführungen 

etc.) 

ca. 500 

 
Erreichte Personen durch Informations- und Öffentlichkeitsarbeit 

 

Monatlicher elektronischer Newsletter ca. 2.300 Abonnent:innen 

Südwind Aktuell „Entwicklungspolitische 

Informationen von Südwind Tirol“ (postalisch, 

vierteljährlich) 

2.400 Abonnent:innen 

 

Entlehnvorgänge 181 

Gesamtbestand an Medien 4059 

Davon: Neuerwerbungen 2024 76 
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Öffnungszeiten der Nord-Süd-Bibliothek 

 

Di  10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Mi 13 – 18 Uhr 
Do  14 – 17 Uhr 
und nach Terminvereinbarung. Während der Schulferien geschlossen. 

 
 

Mitarbeiter:innen 2024 

 

Caroline Sommeregger: Regionalstellenleiterin, Referentin für Öffentlichkeits- 
und Kampagnenarbeit  
Dina Prettner: Referentin für Bildungsarbeit 

Judith Welz: Referentin für Bildungsarbeit 
Nina Marcher: Referentin für Bildungsarbeit (in Karenz) 
 
Alexandra Mairhofer, Christian Kayed, Tobias Muster, Massimo Bertagnolli: 

Stadtrundgänge Ethischer Konsum 

 

Lukas Matuella (Bis Juli 2024), Felix Milewski (Seit September 2024) 
Praktikant:innen Freiwilliges Umweltjahr 
 
Jens Nicklas: Betreuung der IFFI-Jugendjury beim Internationalen Filmfestival 

 
Kurt Spornberger: Koordination Aktivist:innen 

 

Melanie Gärtner: Ehrenamtliche Unterstützung Nord-Süd-Bibliothek 
 

Vereinsvorstand 

 

Adelheid Unterhofer (Vorsitzende), Wilgart Freudenschuß (stellvertr. 
Vorsitzende), Toni Leitner (Kassier), Sandra Schildhauer (Schriftführerin), 
Richard Hussl (Kassier-Stellvertreter), Christl Finkenstedt (stellvertr. 
Schriftführerin), Talita Bonato, Sabine Vogetseder, Sabine Mahlknecht 
Rechnungsprüfer: Andreas Hellbert, Christian Schwaiger 
 
 

Mitglieder des Arbeitskreises Globales Lernen  

 

Ute Ammering (Uni Innsbruck), Ruth Buchauer (U1 coop), Andreas Exenberger 
(Universität Innsbruck), Andrei Siclodi (Künstlerhaus Büchsenhausen), Alexandra 
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Weiss (Universität Innsbruck), Veronika Knapp (Stadtbibliothek Innsbruck), Laura 
Patricia Feith González (MCI – Management Center Innsbruck), Martin 
Haselwanter (Universität Innsbruck), Julia Stabentheiner, Elisabeth Stöhr, Nicolas 
Beck (Welthaus), Eric Burton (Universität Innsbruck), Joanna Egger (Social Change 
Rocks), Veronika Lamprecht (Haus der Begegnung) 
Koordination: Caroline Sommeregger (Südwind Tirol) 
 
 

Kooperationspartner:innen 2024 

 

Baobab, Barefood, Geschichtenführer Christian Kayed, Universität Innsbruck, 
Internationales Filmfestival Innsbruck, Otto-Preminger-Institut (Leokino 
Innsbruck), Pädagogische Hochschule Tirol, Jugend-Umwelt-Plattform JUMP, 
Klimabündnis Tirol, Congress Messe Innsbruck, Nadelöhr Nähcafe, FabLab 
Innsbruck, Bechir Benattia (Touareg-Gewürze), Augustin Medien&Design, WAMS, 
Speis von Morgen, Feld:schafft, greenroot, Green Office der Universität Innsbruck, 
Buchhandlung „liber wiederin“, Senior:innenheim Wörgl, Unterkrumpacher 
Bäuer:innen Wörgl, Journalismusfest Innsbruck, Weltladen Innsbruck, Weltladen 
Schwaz, Wams Schwaz, Speisekammer Schwaz (foodcoop), Phone Blitz Schwaz, 

ISSBA Imst, Naturladen Imst, Palästina Intitiative Tirol, Migrantifa, Peace 
Movement West Austria, Pax Christi, Welthaus Tirol, socialchangerocks;  
 

Fördergeber:innen 

 

Österreichische Entwicklungszusammenarbeit – ADA (Austrian Development Agency) *** 
Europäische Union *** Land Tirol – Abteilung Außenbeziehungen *** Land Tirol – 
Abteilung Landesentwicklung *** Stadt Innsbruck  
 

 
 
 
 

Neben den Fördergeber:innen gilt unser Dank auch den privaten Unterstützer:innen, die 
durch Ihre Mitgliedsbeiträge und Spenden zum Gelingen unserer Arbeit beitragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Südwind Tirol Jahresbericht 2024    

30 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressespiegel 2024 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer am Schokohasen mitnascht! 

 

 



Die Presse                             24. März 2024 

 

 

 

 

 

 

 



Die Presse                              24. März 2024 

 

 

 

 

 

 



Die Presse                              24. März 2024 

 

 

 

 

 

 

 



Die Presse                              24. März 2024 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IFFI-Jugendjury und  

Südwind-Filmpreis 2024  



Ray Filmmagazin__________________________________________ 4. Juni 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ray Filmmagazin 4. Juni 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Radio Freirad 22. Mai 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 



MeinBezirk  4. Juni 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



MeinBezirk  4. Juni 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vortrag „Trotz Gewalt und Unrecht den Frieden suchen“ mit 
Sumaya Farhat-Naser 

 



Mein Bezirk  7. Juni 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18. Klima-Netzwerktreffen 

 



Rundschau - Oberländer Wochenzeitung              29. November 2024 

 



Regionews                   17. November 2024 

 

 



die-nachrichten.at                  16. November 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mein Bezirk                   16. November 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausstellung „Globale Perspektiven für Klimagerechtigkeit“ 

 an der HBLFA Tirol 

 



 Österreichische BauernZeitung     10. Oktober 2024 

 

  



Mein Bezirk 29. Juli 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


